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(Foto: Pfarrer Alfred Wölfl) 
 
 

Lass den Zauber in dein Herz 
und trag ihn durch die Welt! 

(Beat Jan) 



 

Liebe Pfarrgemeinde St. Pius! 
 
Das Titelbild unseres Piusboten lenkt 
unseren Blick in den Altarraum unserer 
Pfarrkirche: 
Wir sehen das in den Wurzelstock 
gelegte Jesuskind, die Krippenland-
schaft um den Altarraum und den 
Lichterbaum. 
 

 
 

Das in den Wurzelstock gelegte 
Jesuskind erinnert mich an ein Wort aus 
dem Prophetenbuch Jesaja – „Doch aus 
dem Baumstumpf Isais wächst ein Reis 
hervor, ein junger Trieb aus seinen 
Wurzeln bringt Frucht.“ (Jes 11,1). 
 

Kathi Stimmer-Salzeder schreibt zu 
diesem Bibelvers folgendes Lied und 
weist so auf Jesus Christus hin: 
 

„Aus der Wurzel wächst ein Glanz, 
gibt sich selber, gibt sich ganz, wird 
zur Antwort, dem, der fragt, wird zur 
Brücke, dem, der wagt. Wie ein 
Leuchten in der Nacht, Herz und 
Hände aufgemacht. Aus der Wurzel 
wächst ein Glanz, gibt sich selber, 
gibt sich ganz, gibt sich selber, gibt 
sich ganz.“ 

 

Irgendwo in Betlehem liegt ein kleines 
Kind in einer Futterkrippe. Aus dem Kind  

  
 
in der Krippe wird ein Mann, der 
kompromisslos für Gott lebt und seine 
Liebe zu den Menschen trägt. Der sich 
dafür sogar misshandeln und ans Kreuz 
schlagen lässt. Der sein Leben weggibt, 
damit wir es finden. 
 
Nicht umsonst haben wir an 
Weihnachten so viele Lichter, den 
immergrünen Tannenbaum, Sterne und 
Kugeln am Baum - alles Symbole für 
Jesus, das Licht und das Leben der 
Welt. 
 
Wo gehen wir mit unseren „Baum-
stumpferfahrungen“ hin? Was machen 
wir mit den Enttäuschungen, Verlusten 
und Ängsten in unserem Leben? 
Von selbst wächst kein neuer Zweig bei 
uns, da unterscheiden wir uns vom 
Baumstumpf des Jesaja. Das muss Gott 
machen, und er will es machen. Deshalb 
wurde es Weihnachten: Gott selbst 
kommt in seinem Sohn Jesus in unsere 
Dunkelheit. Ihm sind unsere 
Baumstümpfe nicht egal. Er will neues 
Leben bei uns und in uns wachsen 
lassen. 
 
Mit tiefer Freude auf das Weih-
nachtsfest, das wir gemeinsam wieder 
feiern dürfen, wünsche ich Ihnen im 
Namen des Mitarbeiter-Teams und auch 
persönlich, dass Sie an Weihnachten 
Gott in sich neu spüren und mit Jesus 
auf dem Weg bleiben oder sich neu auf 
den Weg machen! 
 

Ihr Pfarrer 
Alfred Wölfl 



 

Heiliges Jahr 

 

 
(Copyright @ 2022 – Property oft he Holy 

See – Vatican City State – All rights 
reserved) 

 
 
 

Du bist der Heiland, für uns 
geboren 

 
 

Herr Jesus Christus, 
du bist der Heiland, 

du bist das Heil 
der Welt und unseres Lebens. 

Weil du für uns geboren bist, 
ist unser ganzes Leben 

umfangen von deiner Liebe, 
von der uns nichts mehr  

zu scheiden vermag. 

 

 
 

Weil es dich, Herr Jesus 
Christus, 

für uns gibt, 
dürfen wir darauf hoffen, 

dass alles,  

 
Gottesdienstordnung 

 

 
 

Samstag, 20.12. 
16.00  Ökum. Andacht am Krippenweg (Floß der 

Weinstube Isarklause) 
17.30  Beichtgelegenheit 

 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend im Kerzenschein 
 

 Hermine Schmid für + Ehemann 
MG: Max Kammermeier für + Schwiegereltern u. Wilma 
MG: Familie Kuglmeier für + Roland Reisinger 
MG: R. Dellian für + Eltern 

 

4. Adventssonntag A 
 

Sonntag, 21.12. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00 Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: Josef Zeitner für + Geschwister 

10.30  Hl. Messe - Familiengottesdienst 
 

 Gabi Mayer für + Mutter 
MG: Fam. Gigla für + Marianne Schneider 

 

Montag, 22.12. 
18.00 Weihnachtslieder-Singen im Eisstadion 
 (Einlass ab 16.30 Uhr) 
 

Dienstag, 23.12. 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 M. Grobmeier für Sandra Stephan 

 

Mittwoch, 24.12. 
         Die Kollekte ist für Adveniat 
 

Heiligabend 
 

16.00  Wort-Gottes-Feier – Kinderchristmette 
 

Hochfest der Geburt des Herrn 
 

22.00 Feier der Christmette  
 (mitgestaltet von der Frauenschola) 
 

 Fertl für + Ehemann und Vater 
MG: Fam. Albrecht für + Tochter Sonja 



was in unserem Leben 
Stückwerk bleibt, 
aufgehoben ist 

zur Vollendung in dir. 

So ermutige du uns, Herr, 
dem Stern von Bethlehem  

auch in den finsteren Tälern 
unseres Lebens zu folgen, 

damit wir uns nicht verlieren 
im Dunkel des Zweifels, 

sondern im Licht deines Heils 
heimfinden zu dir. 

(Verfasser unbekannt; 
Quelle: https://www.logo-buch.de/logo-

aktiv/impulse-durch-das-
kirchenjahr/gebete/weihnachten) 

 
 
 

Lass es Weihnachten 
werden 

 
 

 
 

In dieser Zeit bitten wir dich, 
Herr: 

Lass es Weihnachten werden in 
uns, 

dass wir dein Lob singen 
können wie Maria. 

Lass es Weihnachten werden 
für die Kranken, 

die aus ihrer Krankheit keinen 
Ausweg mehr sehen. 

Lass uns erkennen, dass du in 
die Welt gekommen bist, 

um uns den Weg zu zeigen 
durch den Tod ins Leben. 

Donnerstag, 25.12. 
  Die Kollekte ist für Adveniat 

10.00 Feierliche Hirtenmesse 
 

 Augustin für + Theresia Höfner 

18.30  Festtagsmesse 
(mitgestaltet vom Kirchenchor) 
 

 Fam. Heimann für + Vater und Ehemann 
MG: R. Kei für + Mutter zum Sterbetag 
MG: Anna Schenk für + Ehemann und Vater 
MG: Fam. Hausperger/Heinisch für + Ehefrau, Mutter und 
Oma 

 

Zweiter Weihnachtstag – Hl. Stephanus 
 

Freitag, 26.12.  
Hl. Stephanus, Erster Märtyrer 
  Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

10.00  Festtagsmesse 

 M. Grobmeier für Nicole Bachhuber 

 

Samstag, 27.12. 
Hl. Johannes, Apostel und Evangelist 
10.00  Wort-Gottes-Feier im Matthäusstift 

 

16.00  Ökum. Andacht am Krippenweg 
(Ursulinenkloster) 

17.30  Beichtgelegenheit 
 

17.50  Rosenkranz 
 

Vor dem Gottesdienst Verkauf von Johanniswein-
Fläschchen 
18.30 Hl. Messe mit Segnung des Johannesweins 

 (mitgestaltet von der Druck-Zupf-Musi) 
 G. Brieller für + Ehemann, Familie und Rudolf Deschl 

MG: Jutta Lemanczyk für + Eltern zum 50. Todestag 
MG: Werner Breseler für + Schwester Elisabeth 
MG: Familie Kuglmeier für + Roland Reisinger 

anschl. Trinken des Johannesweines in der Kirche 
 

 

Fest der Heiligen Familie 
 

Sonntag, 28.12. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00  Hl. Messe 
  Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei    

 Brigitte Muck für + Ehemann, Vater + Opa 

10.30 Hl. Messe – Familiengottesdienst 
 



Lass es Weihnachten werden 
für die Unterdrückten, 

denen so viele Möglichkeiten 
genommen sind. 

Lass uns erkennen, dass du 
Mensch geworden bist, 

damit wir lernen, menschlich zu 
handeln. 

Lass es Weihnachten werden 
für die Hungernden, 

die Armen und die Arbeitslosen, 
die so sehr an ihren 
Bedürfnissen leiden. 

Lass uns erkennen, dass du 
unser Leben geteilt hast, 
damit wir lernen zu teilen, 

was wir zum Leben brauchen. 

 
 

 
 
 

Lass es Weihnachten werden 
für die Streitenden, 

die so leicht dem Hass und der 
Gewalt verfallen. 

Lass uns erkennen, dass mit 
deinem Kommen 

der Frieden begonnen hat, 
der allen Menschen 
zuteilwerden soll. 

Lass es Weihnachten werden 
für die ganze Welt, 

für unsere Nächsten und für uns 
selbst, 

durch Jesus Christus, deinen 
Sohn, unseren Bruder. 

Klaus Bannach / Gerhard Raff 

 
 

Montag, 29.12. 
Hl. Thomas Becket, Bischof, Märtyrer 
  keine Hl. Messe 

 

 

Dienstag, 30.12. 
18.30  Hl. Messe 

 

 

Mittwoch, 31.12. 
Hl. Silvester I., Papst 
16.00  Hl. Messe zum Jahresabschluss 

 

 Werner Bresler für + Frau Juliane Buchenrieder 
 

Neujahr – Hochfest der Gottesmutter Maria 
 

Donnerstag, 01.01. 
17.00  Hl. Messe (mitgestaltet von 

den Landshuter Bläser-
interpreten) 

  Um Frieden in der Welt 

anschl. Neujahrsempfang (Pfarrheim) 
 

Freitag, 02.01. 
17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 

 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe 
  Stemmer für + Elmar Bindl 

 

19.00  Infotreffen für „Exodus“ (Pfarrheim) 
19.15  Rosenkranz 

 

 

Samstag, 03.01. 
17.30  Beichtgelegenheit 

 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend 
 

 Familie Kuglmeier für + Roland Reisinger 
 

2. Sonntag nach Weihnachten 
 

Sonntag, 04.01. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00  Hl. Messe 
  Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 

 

10.30  Hl. Messe - Familiengottesdienst 
 

 Maria Lichtmannecker für + Angehörige und Freunde 



 

Hoffnung schöpfen, 
Hoffnung schenken - Wie 

geht das? 

 
 

 
 

Der erste, schwerste Schritt: 
Sich dem Unausweichlichen 
stellen 

Hoffnung ist klarsichtig, kein 
vages „wird schon“. Es ist eine 
Haltung, das Leben „jetzt“ mit all 
seinen Widrigkeiten und 
Unwägbarkeiten anzunehmen: 
Tu, was du kannst. Sei offen 
gegenüber dem, was kommt, 
und bleibe dennoch hoffend. 

 

Der zweite Schritt: Zweifeln und 
bangen 

Wer im Gespräch mit einem 
vertrauten Menschen, in einer 
Therapie, im Gebet zum 
Ausdruck bringen kann, wovor 
ihm bang ist, kann herausfinden, 
woran ihm in tiefster Seele liegt 
und wie sich das vielleicht doch 
noch verwirklichen lässt. Aus 
dem Bangen erwächst auch 

Montag, 05.01. 
Hl. Johannes Nepomuk Neumann, Bischof 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe am Vorabend mit Dreikönigs-
segnung 

  Hermine Schmid für + Ehemann 

Nach dem Gottesdienst werden Weihrauchpäckchen zur 
Haussegnung angeboten (1,00 € pro Päckchen) 
 

Erscheinung des Herrn 
 

Dienstag, 06.01. 
  Die Kollekte ist für die Afrika Mission 
09.00  Hl. Messe (mitgestaltet vom 

Kirchenchor) 
 KDFB für alle lebenden und verstorbenen Mitglieder 

10.30 Hl. Messe  
 Gabi Mayer für + Mutter Maria Mayer 

MG: Fam. Hausperger/Heinisch für + Ehefrau, Mutter und 
Oma 

Nach den Gottesdiensten werden Weihrauchpäckchen zur 
Haussegnung angeboten (1,00 € pro Päckchen) 
 

Mittwoch, 07.01. 
Hl. Valentin, Bischof und Hl. Raimund von Peñafort, 
Ordensgründer 
10.00  Hl. Messe 
  Stemmer für + Resl Pabst  

 

19.30 Einführungsabend für die Erstkommunion-
Begleiter*innen (Pfarrheim) 

19.30 Besprechung zur Trauerpastoral (Pfarrbüro) 
 

Donnerstag, 08.01. 
Hl. Erhard, Bischof von Regensburg 
15.30  Ökumenischer Neujahrgottesdienst im 

Matthäusstift 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 Hermine Schmid für + Angehörige 

 

Freitag, 09.01. 
09.00  Hl. Messe 
  Zu Ehren der Hl. Schutzengel 

 

17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
 

17.00  Rosenkranz 
 



Mitgefühl – für uns selbst, für 
Menschen in hoffnungslosen 
Situationen, für eine bedrohte 
Schöpfung. 

 

Der dritte Schritt: Vertrauen und 
Geborgenheit 

Hoffnung ist verortet in dem 
Gefühl, verstanden, angenom-
men und geborgen zu sein, im 
Glauben, in der Spiritualität und 
in der Liebe. Wenn feststeht, 
dass man selbst oder ein 
geliebter Mensch nicht wieder 
gesund wird, sich der Kinder-
wunsch nicht erfüllt, braucht es 
eine Hand, die uns hält und mit 
uns darauf vertraut, dass wir mit 
dieser Situation umgehen 
können. 

 
 

 
Bild: Peter Weidemann 
In: Pfarrbriefservice.de 

 
 

Der vierte Schritt: Tätig werden 

Um wieder Hoffnung zu 
schöpfen, muss man einen 
Beitrag leisten, etwas geben. 
Jede kleine Anstrengung zählt 
und sei es „nur“ ein Lächeln oder 
ein liebevoller Händedruck. 

 

Quelle: Leben jetzt. Das Magazin der 
Steyler Missionare, www.lebenjetzt.eu 
In: Pfarrbriefservice.de 

 
 
 

Samstag, 10.01. 
10.00  Hl. Messe im Matthäusstift 

 

17.30  Beichtgelegenheit 
 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend 
 

 Familie Kuglmeier für + Roland Reisinger 
 MG: Hermine Schmid für + Angehörige 

19.30 Pius-Stammtisch (Pfarrheim) 
 

Taufe des Herrn  
 

Sonntag, 11.01. 
Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00  Hl. Messe  
  Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: Ortmaier für + Ehemann, Eltern und Bruder 

10.30  Hl. Messe – Familiengottesdienst 
  (mit Tauffamilien des Jahres 2025) 
 

Montag, 12.01. 
  keine Hl. Messe 

 

 

Dienstag, 13.01. 
14.30  Dekanatskonferenz (St. Wolfgang) 
 

Fatima-Gebetstag 
Thema: Die Elemente der Messfeier - Gabenbereitung 

17.00  Aussetzung – Rosenkranz – Beichtgelegenheit 
18.30  Hl. Messe mit eucharistischer Prozession und 

Segen 
 Familie Beraus für + Eltern Josef und Maria Beraus 

 

Mittwoch, 14.01. 
10.00  Hl. Messe 
  Um Gottes Beistand für die Kranken in unserer Pfarrei 

14.00  KDFB: Besuch der Pumuckl-Ausstellung, 
anschl. Kaffeetrinken im Café Kreuzer 
 

19.30  2. (kurzes) EK-Elterntreffen, anschl. 
Bußgottesdienst 
 

 

Donnerstag, 15.01. 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
  Zur Ehre des Hl. Geistes 
  MG: Stemmer für + Rotraud Fechter 

 

http://www.lebenjetzt.eu/


 

Hoffnung 

 
 

die 
Lebenskraft 

in unserer Mitte 
die uns immer wieder 

- einholt 
auch wenn es 

zum Davonlaufen 
ist 

 
Text: Klaus Jäkel 

in: Pfarrbriefservice.de 
 
 
 

 

Freitag, 16.01. 
09.00  Hl. Messe 
  Stemmer für + Lydia Mühlhofer 

 

17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
 

17.00  Rosenkranz 
 

 

Samstag, 17.01. 
Hl. Antonius, Mönchsvater 
17.30  Beichtgelegenheit 

 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend 
 

 Familie Kuglmeier für + Roland Reisinger 
 

2. Sonntag im Jahreskreis  
 

Sonntag, 18.01. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00  Hl. Messe 
  Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 

10.30  Hl. Messe - Familiengottesdienst 
 

 Gabi Mayer für + Großvater Franz Harlaner 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachrichten und Termine 

 Seelsorge - Bereitschaftsdienst 

       An Sonn- u. Feiertagen (12.00 – 22.00 Uhr) zu erreichen unter 0171 / 28 95 101 
 

 Das Sakrament der Taufe hat empfangen: 
 

08.11.   Alina Piechotka 
 
 

 

 Wir beten für unsere Verstorbene: 
 

 

20.11. 
06.12. 
10.12. 

Frau Dr. Kornelia Palos-Kränkl 
Herr Manfred Nagel 
Frau Maria Jena 

73 Jahre 
77 Jahre 
87 Jahre 

 
 
 

Herr, lass sie ewig bei Dir leben!  

 



 Johanneswein 

Am 27. Dezember, dem Gedenktag des heiligen Apostels und 
Evangelisten Johannes, segnet die Kirche Wein und lässt ihn 
den Gläubigen reichen mit den schönen, bedeutungsvollen 
Worten: 

„Trinke die Liebe des heiligen Johannes, im Namen 
des Vaters †, des Sohnes † und des heiligen 

                  Bild: Friedbert Simon                                   Geistes † Amen.” 
       in: Pfarrbriefservice.de 

So stoßen wir nach dem Vorabendgottesdienst am Samstag, den 27. Dezember 
um 18.30 Uhr mit einem kleinen Schluck gesegneten Weines an. 
Vor dem Gottesdienst können Sie auch Weinfläschchen zum Segnen erwerben! 

 
 Katholischer Deutscher Frauenbund St. Pius 

 

Di. 
 
Mi. 

06. Jan. 
 
14. Jan. 

09.00 
 
14.00 
anschl. 

Hl. Messe für alle lebenden und 
verstorbenen Mitglieder 
Besuch der Pumuckl-Ausstellung 
Café Kreuzer 

 

 Kolpingsfamilie St. Pius 

       . 

Sa. 10. Jan. 
 

19.30 
 

Pius-Stammtisch (Pfarrheim) 
 

 

 Erstkommunion 
►  Mittwoch, 07. Januar um 19.30 Uhr (Pfarrheim) 
     Einführungsabend für die Erstkommunion-Begleiter*innen 
     (Tischmütter/-väter) 
     Es werden die einzelnen Gruppenstunden besprochen, Materialien ausgegeben… 

 

►  Mittwoch, 14. Januar um 19.30 Uhr (Pfarrheim) 
2. (kurzes) Elterntreffen, anschl. Bußgottesdienst 
Hinführung zum Thema „Wie ist Gott?“, dabei wollen wir den zweiten und dritten 
Themenbereich im Familienbuch anschauen. Das Gehörte wollen wir dann 
anschließend gemeinsam im Rahmen eines Bußgottesdienstes feiern. Im Anschluss 
besteht noch die Möglichkeit zur Einzelbeichte. 

 
 
 

 



 



 

      
  

 

 
 

Wir beten mit Papst Leo 
Dezember 

Beten wir, dass die Christen, die in Kriegs- oder 
Konfliktgebieten leben, besonders im Mittleren 
Osten, Saat des Friedens, der Versöhnung und 
der Hoffnung zu sein vermögen. 
 

Januar 
Wir beten, dass das Gebet mit dem Wort Gottes 
Nahrung für unser Leben und Quelle der 
Hoffnung in unseren Gemeinschaften sei und 
uns hilft, eine geschwisterlichere und 
missionarische Kirche aufzubauen. 
 
 

 

 
 

 

Krankenkommunion vor Weihnachten 
 

 
Bild: Peter Weidemann 
In: Pfarrbriefservice.de 

 

Wir bringen 
kurz vor Weih-
nachten die 
monatliche Hl. 
Kommunion 
wieder zu den 
Kranken der 

Pfarrei. Wenn Sie ebenfalls die Kommunion zu 
Hause empfangen möchten, melden Sie sich 
bitte dazu im Pfarrbüro unter Tel.: 61 4 31! 

 
Kinderchristmette, Christmette, 
Weihnachtsgottesdienst 
Die Kinderchristmette (Hl. Abend um 16.00 
Uhr) ist die Einstimmung für die häusliche 

Weihnachtsfeier in der Familie und der Auftakt 
der festlichen Weihnachtsliturgie. 
 

Die Mette am Nachmittag des Hl. Abends ist 
gedacht für Kindergartenkinder und Grund-
schüler, weil die anderen Gottesdienste zu 
spät für diese Kinder sind. Für diese 
Altersgruppe ist die Gottesdienstform der 
Wort-Gottes-Feier am besten geeignet. Hier 
kommt die Botschaft von der Geburt des 
Gottessohnes voll zum Glänzen und diese 
Feier dauert auch nicht zu lange für diese 
Altersgruppe. 
 

 
 

Die Kinder ab der 5. Klasse mit ihren Eltern, 
die jungen Leute mit ihren Eltern und die 
Erwachsenen sind in die feierliche Christmette 
eingeladen. 
In der Christmette (22.00 Uhr) erfahren wir, 
wie die Engel den Hirten die Botschaft 
bringen, dass in dieser Nacht der Retter der 
Welt in einem Stall geboren ist. 
 

In der Hirtenmesse (10.00 Uhr) am Morgen 
des Weihnachtstages machen wir uns mit den 
Hirten auf den Weg zur Krippe, um das 
Ereignis zu sehen, das Gott, der Herr, 
verkünden ließ. 
 

Und am Abend des Weihnachtstages (18.30 
Uhr) wird uns die Geburt Jesu in einem großen 
Loblied erzählt, wenn es heißt „Im Anfang war 
das Wort bei Gott und das Wort ist Fleisch 
geworden und hat unter uns gewohnt“.  
 

Am zweiten Weihnachtsfeiertag (10.00 Uhr) 
fassen wir die zwei gewohnten Gottes-
dienste zu einer Feier zusammen. Hier 
schwingt bei aller festlichen Weihnacht-
sstimmung ein österlicher Ton mit. Denn an 
diesem Tag ehren wir den Heiligen Stephanus, 
den ersten Märtyrer. Er zeigt uns, dass die 
Menschwerdung Gottes und die Botschaft 
Jesu Konsequenzen für unser Leben haben. 

 

Rund um den 
 

Campanile 

Den  
Gottesdienst feiern 



Kirchenmusik an Weihnachten 
24. Dez. 2025, 16.00 Uhr - Kinderchristmette 
Trompete und Orgel 
Trompete: Christina Fürstenwerth 
Orgel: Emanuel Huber 
Klassische Literatur für Trompete und Orgel 
 

24. Dez. 2025, 22.00 Uhr - Christmette 
Orgel solo 
Orgel: Stephanie Scholler 
Dietrich Buxtehude: Nun singet und seid froh, 
BuxWV 197 
Johann Gottfried Walther: Concerto del Sigr. 
Tomaso Albinoni, 3. Satz (Allegro) 
Frauenschola 
 

25. Dez. 2025, 10.00 Uhr - Hirtenmesse 
Orgel solo 
Orgel: Stephanie Scholler 
Improvisation über "Zu Bethlehem geboren" 
Weihnachtslieder für Orgel vierhändig 
(zusammen mit Tochter Antonia) 
Felix Mendelssohn-Bartholdy: Allegro moderato 
maestoso 
 

25. Dez. 2025, 18:30 Uhr - Orchestermesse 
Kirchenchor St. Pius 
Gesamtleitung: Manfred Mang 
Orgel: Emanuel Huber 
Robert Jones: Pastoralmesse für Chor, Soli und 
Orchester 
John Rutter: Weihnachtswiegenlied 
Georg Friedrich Händel: Tochter Zion  
Emanuel Huber: Georges Bizet, Fandarole aus 
L’Arlésienne Suite No. 2 
 

26. Dez. 2025, 10.00 Uhr (Stephani-Tag) 
Trompete und Orgel 
Orgel: Emanuel Huber 
Joseph Haydn: Choral St. Antoni, 
Dietrich Buxthehude: Intrada,  
Adolphe Adams: O Holy Night,  
G. F. Händel: Ouvertüre aus der Wassermusik. 
Trompete: Kilian Reiss 
 
Unsere Chöre 
Der Kirchenchor, der Campanile-Chor und der 
Kindersingkreis treffen sich wöchentlich zu den 
Proben. 
 

 Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr (außer in 
den Ferien) trifft sich der Kirchenchor im 
Pfarrheim. Ansprechpartner 
ist Herr Mang (Tel.: 4 62 04). 

 Jeden Freitag um 18.00 Uhr 
(außer in den Ferien) trifft 
sich der Campanile-Chor im Pfarrheim. 
Ansprechpartnerin ist Frau Monika Schwarz 
(Tel.: 0151 / 57 62 52 58) 

 Jeden Freitag um 17.00 Uhr (außer in den 
Ferien) treffen sich die Kinder des 
Kinderchors im Pfarrheim. 
Ansprechpartnerin ist Frau Petra Bevanda 
(Tel.: 0157 / 54 86 71 66) 

Alle drei Chöre freuen sich über neue 
Mitglieder in allen Stimmlagen. 
 
Jahreswechsel und Neujahr 
Bei der Hl. Messe am Silversternachmittag, 
Mittwoch, 31. Dezember 2025, – um 16.00 
Uhr - schauen wir zurück auf das vergangene 
Jahr und vertrauen es den Händen Gottes an. 
 

Am Neujahrstag, am 63. Jahrestag der 
Pfarreigründung, beginnen wir mit dem 
Gottesdienst um 17.00 Uhr das neue Jahr 
schwungvoll, weil die Landshuter Bläserinter-
preten den Gottesdienst mitgestalten. Frau 
Stephanie Scholler wird uns dazu an der Orgel 
begleiten. Anschließend ist das Neujahrs-
anblasen und der Neujahrsempfang für die 
ganze Pfarrgemeinde im Pfarrheim. Hier 
haben wir die gute Gelegenheit, dass wir uns 
„ein von Gott behütetes neues Jahr“ 
wünschen. 

 
Dreikönigssegnung 

Bei den Gottes-
diensten am Montag, 
05. Januar um 18.30 
Uhr und an 
Erscheinung des 
Herrn, 06. Januar 

2026 um 09.00 Uhr und 10.30 Uhr werden wir 
Weihwasser, Weihrauch, und Kreide segnen. 
Wir bieten die Weihrauchpäckchen (Kohle, 
Weihrauch und Kreide) nach den 
Gottesdiensten für 1,00 € pro Päckchen an. 
 



Im Gotteslob finden Sie einen Textvorschlag für 
die Segensfeier um den Dreikönigstag in der 
Wohnung bzw. im Haus (GL 707/7). Probieren 
Sie das doch einfach einmal aus! 
 
Eltern mit Taufkindern des Jahres 2025 
Am Sonntag 11. Januar 2026 um 10.30 Uhr sind 
die Eltern mit den Kindern, die im Jahr 2025 
getauft wurden, zum Familiengottesdienst 
eingeladen. Wir wollen am Fest Taufe des 
Herrn unsere Neugetauften in besonderer 
Weise dem Herrgott anvertrauen. 
 
Messintentionen (Gebetsanliegen) 
Wir bitten Sie, dass Sie Ihre Gebetsanliegen für 
die Messfeiern im Pfarrbüro frühzeitig 
aufschreiben lassen. Bitte haben Sie auch dafür 
Verständnis, dass wir nach der Veröffentlichung 
des Piusboten keine Gebetsanliegen 
(Intentionen) für Messfeiern im veröffentlichten 
Zeitraum annehmen können. Es macht Sinn, 
dass die Gebetsanliegen (Intentionen) im 
Piusboten veröffentlicht sind für die mitfeiernde 
Gemeinde und den Priester. 

 
 

 

 
 

 

Ich trage deinen Namen 
in der Heiligen Nacht nach Bethlehem 

Auf Weihnachten im 
Heiligen Land fällt 
wieder der Schatten 
des Krieges. Die 
Mönche der Dormitio-
Abtei in Jerusalem 

machen sich in der Heiligen Nacht auch heuer 
nach der Mitternachtsmette zu Fuß auf den Weg 
nach Bethlehem wie damals die Hirten. 
Auf diesem nächtlichen Pilgerweg nehmen sie 
in Gedanken auch Menschen und Gebets-
anliegen mit nach Bethlehem. 
Die Benediktiner haben dieser Erfahrung im 
Laufe der Jahre eine gewisse Struktur gegeben 

und sammeln nunmehr die Namen der 
Menschen, die im nicht nur übertragenen 
Sinne mit ihnen nach Bethlehem gehen, auf 
einer Schriftrolle. Diese Schriftrolle wird in der 
Heiligen Nacht in die Geburtsgrotte gelegt. Die 
Überschrift, unter der diese Weihnachtsaktion 
steht, lautet daher: „Ich trage Deinen Namen 
in der Heiligen Nacht nach Bethlehem“. 
 

Auch wir können bei dieser Aktion mitmachen. 
Ein Flyer dazu liegt auch am Schriftenstand 
auf. Sie brauchen dazu nur bis Montag, 22. 
Dezember 2025 Ihren Vornamen und Namen 
den Benediktinermönchen in Jerusalem 
schicken: 
 

Online-Formular: 
www.Dormitio.net/weihnachtsaktion 
 

Als Mail an: 
weihnachtsaktion@dormitio.net 
Oder per Post (dauert mehrere Wochen): 
Dormition Abbey 
P.O.B.22 
9100001 Jerusalem, Israel 

 
Gemeinsames Weihnachtssingen 
im Eisstadion 

Beim dritten 
öffentlichen 

Weihnachtssin-
gen letztes Jahr 
im Landshuter 
Eisstadion wa-

ren über 30 Chöre mit ca. 400 Sängerinnen 
und Sängern beteiligt, auch unser Campanile-
Chor. 
Zusammen mit den 
Stadionbesuchern 
werden sie am 
Montag, 22. Dezember 
um 18.00 Uhr wieder 
bekannte Weihnachts-
lieder singen und für 
Gänsehaut-Momente 
in der städtischen Eis-
sportanlage sorgen. Der Eintritt ist frei, Einlass 
ist ab 16.30 Uhr. Wir freuen uns auf viele 
Besucher, damit das Eisstadion voll wird. 
 

Den 
Glauben bezeugen 

mailto:weihnachtsaktion@dormitio.net


Rauhnacht-Wanderung – Stille der Natur 
erleben 

Herzliche Einladung zu 
einer besinnlichen Rauh-
nacht-Wanderung in den 
Isarauen von St. Pius. 
Die Rauhnächte gelten 
als besondere Zeit des 
Übergangs zwischen den 

Jahren, in der Menschen seit Jahrhunderten 
innehalten, auf das Vergangene schauen, 
Schlechtes zurück lassen, sich Gutes bewusst 
machen und sich im Vertrauen auf Gottes 
Begleitung dem neuen Jahr zuwenden. 
Gemeinsam wollen wir am 02. Januar 2026 um 
17:30 Uhr vom Bolzplatz/Fußballplatz - Obere 
Liebenau aus in die winterliche Natur 
aufbrechen und in Stille die besondere 
Atmosphäre dieser Tage spüren. Unterwegs 
begleiten uns kurze Impulse und Gedanken zum 
Thema „Rauhnacht“, die in einen christlichen 
Hintergrund gestellt werden – eine Gelegenheit, 
zur Ruhe zu kommen und sich neu 
auszurichten. 
Wir freuen uns über alle, die mitgehen und die 
Stille der Natur bewusst erleben möchten. 

(SA Glaube leben) 

 
„Exodus 90“ – ein Abenteuer für Männer 

„Exodus 90“ ist ein 
90-tägiger geistlicher 
Weg für Männer, die 
ihr Leben bewusst 
erneuern möchten. 
Das Programm ver-
bindet Gebet, Askese 
und brüderliche Ge-
meinschaft, um im 
Alltag wieder mehr 

Freiheit und innere Stärke zu gewinnen. 
 

Im Mittelpunkt stehen drei Bereiche: 
- tägliches Gebet 
- bewusster Lebensstil 
- Gemeinschaft 

 

Es ist geeignet für Männer jeden Alters, die 
spüren, dass sie sich nach mehr Tiefe, Klarheit 
und geistlicher Erneuerung sehnen – 

unabhängig davon, wie vertraut sie mit dem 
Glauben sind. 
Ein Infotreffen dazu findet am Freitag, den 02. 
Januar 2026 um 19.00 Uhr im Pfarrheim statt. 
Der geistliche Weg startet dann am Montag, 
den 05. Januar, also 90 Tage bis zum 
Osterfest. 
Anmeldung und weitere Infos bei Herrn 
Florian König (Tel.: 0176 / 54 04 58 37). 
Weitere Infos auch am Schriftenstand. 
 
 

 

 

 
 

 

Friedenslicht 

 
Bild: Andreas Abendroth 
In: Pfarrbriefservice.de 

Das Friedenslicht, das 
in der Geburtsgrotte 
entzündet wird, möch-
te an Jesus Christus 
erinnern, durch des-
sen Geburt Licht und 
Frieden in unsere Welt 
gekommen sind. 

Das Friedenslicht brennt in einer großen 
Laterne in unserer Pfarrkirche. Das Licht kann 
von dort jederzeit mit nach Hause genommen 
werden. 
Wir bieten auch Kerzen mit Windschutz 
dafür zum Kauf an. Sie stehen neben der 
großen Laterne zu einem Preis von 2,00 €. 
 

Es wäre schön, wenn dies der Anfang einer 
Weitergabe-Kette in Familie, Verwandtschaft 
bzw. Freundeskreis werden würde. 
 
Sternsinger-Aktion 

Die Sternsinger-Aktion 
steht heuer unter dem 
Motto „Schule statt Fabrik 
– Sternsingen gegen 
Kinderarbeit“. Unsere 
Ministranten haben die 
Organisation in zwei 
Varianten geplant: 

Den  
Nächsten lieben 



Sie werden als Sternsinger wieder die 
Haushalte und Familien besuchen, dann 
werden sie den Segensspruch aufsagen und für 
die Sternsinger-Aktion um Spenden bitten. 
 

 
(Foto: Anita Frischhut) 

 

Die jungen Leute sind als Sternsinger in der 
Pfarrei unterwegs am 
- Sa 03. Januar: 09.00 Uhr - 12.30 Uhr und 

                         13.30 Uhr - 17.00 Uhr, 
- So 04. Januar: 13.30 Uhr - 17.00 Uhr, 
- Mo 05. Januar: 09.00 Uhr - 12.30 Uhr und 
                              13.30 Uhr - 17.00 Uhr, 
- Di 06. Januar:  13.30 Uhr - 17.00 Uhr 
 

Sollten sie niemand antreffen, dann werden die 
Ministranten eine Postwurfsendung in den 
Briefkasten geben. Die Postwurfsendung 
besteht aus einem Flyer, einem gesegneten 
Segensaufkleber und einer Opfertüte. Ihre 
Spende in der Opfertüte können Sie ins 
Kollektenkörbchen geben, im Pfarrbüro 
abgeben oder in den Briefkasten des Pfarrbüros 
werfen. Natürlich können Sie mit dem 
beigelegten Überweisungsträger Ihre Spende 
auch direkt an die Sternsinger-Aktion 
überweisen. 
 
Eltern-Kind-Gruppen 

Für Kinder ab dem 2. 
Lebensjahr bietet Frau 
Evelyn Bartsch zwei Eltern-
Kind-Gruppen an. Sie treffen 

sich wöchentlich im Pfarrheim; eine Gruppe 
mittwochs von 10.00-12.00 Uhr, eine weitere 
Gruppe freitags von 09.00-11.00 Uhr.  
Wenn Sie weitere Fragen haben oder 
Informationen brauchen, dann melden Sie sich 
bitte bei Frau Bartsch (Tel.: 63 29 4). 

 

 
 

 

 

Weihnachtsgeschenk für Mitarbeiter 
Mehr als 150 ehren- 
und hauptamtliche 
Mitarbeiter/innen leis-
ten wertvolle Dienste 
für unsere Pfarrge-
meinde: 
z. B. im Pfarrgemein-
derat mit seinen 

Sachausschüssen, in der Kirchenverwaltung, 
in der Liturgie (Kommunionhelfer/in, Lektor/in, 
Kantorin, Mesnerin, Kirchenchor, Campanile-
Chor, Organisten, Familiengottesdienst-
Team), in Kirche und Sakristei (Kirchen-
reinigung), als Caritas-sammler/in, Piusboten-
Austräger/in, Postausträger/in, Verantwortli-
che für Geburtstagsbesuche, Krankenbesu-
che, Seniorennachmittag, als Verantwortliche 
für Fatima-Tag und Rosenkranz, als 
Verantwortliche für die Kolpingsfamilie, für 
den KDFB, im Kindergarten (Mitarbeiter-
Team, Elternbeiratsvorsitzende, Kindergar-
tenvereinsvorsitzende), Pfarrheim, Pfarrbüro, 
Pfarrgarten, als stille (Not-) Helfer in unserer 
Pfarrgemeinde St. Pius… 
 

Jeder Mitarbeiter, ob jung oder alt, leistet 
seinen Dienst zur Ehre Gottes und zum Wohl 
der Menschen in unserer Pfarrgemeinde. Für 
Ihr/Dein Mithelfen und Mitsorgen sage ich 
persönlich und im Namen unserer 
Pfarrgemeinde ein herzliches Vergelt´s Gott. 
Es geht um Jesus Christus, er hat letztlich 
jeden, der sich in unserer Pfarrgemeinde 
einsetzt oder einsetzen will, an den Platz 
gerufen, wo er steht. Weil wir Gott dienen 
wollen, darum bitte ich Sie um Ihre 
Zusammenarbeit mit den Menschen für Gott. 
 

Wenn Sie sich auch ehrenamtlich in der 
Pfarrei engagieren wollen, melden Sie sich 
gerne im Pfarrbüro! 
 

Die Gemeinde 
aufbauen 



Unsere Geschenke kön-
nen nur ein Symbol dafür 
sein, dass Gott uns Men-
schen in seinem mensch-
gewordenen Sohn das 
größte Geschenk gemacht 
hat. Das kunsthandwerk-
liche Weihnachtsgeschenk 
kann nur ein Zeichen der Wertschätzung sein 
für die treuen Dienste. Deshalb wollen wir nach 
den Gottesdiensten an Hl. Abend und 1. und 2. 
Weihnachtsfeiertag das Geschenk am Tauf-
stein überreichen. 
 

Sie können aber auch an den nachfolgenden 
Feiertagen das Geschenk in der Sakristei 
abholen. Bei einer Zahl von mehr als 150 
ehrenamtlichen Mitarbeitern ist es nicht mehr 
möglich, dass wir die nicht abgeholten 
Geschenke persönlich vorbeibringen. Wir 
könnten dabei zu schnell jemanden vergessen! 
 

Die Kinder des Kinderchores bekommen ein 
eigenes Weihnachtsgeschenk, ebenso unsere 
Ministranten. Mit den Gruppenleitern der 
Ministranten haben wir ein ihnen 
entsprechendes Zeichen der Wertschätzung 
vereinbart. 
 

Ökum. Andachten Landshuter Krippenweg 
Sie gehören zum 
Advent in Lands-
hut dazu: die vie-
len Krippen, die 
sich in Schaufen-
stern der weih-

nachtlich geschmückten Geschäfte und Cafés 
sowie in Museen, Galerien und Kirchen finden. 
Auch heuer finden wieder ökumenische 
Andachten zum Krippenweg statt – immer 
samstags um 16.00 Uhr vom 29. November bis 
27. Dezember. Alle Pfarrgemeinden aus 
Landshut sind dazu eingeladen! 
 

29. November 
Heilig-Geist-Kirche: Pfarrer Wolfgang Hierl und 
Dekanin Dr. Nina Lubomierski 
 

06. Dezember 
Alte Post Passage/Bücher Pustet: Pfarrerin 
Susanne Gloßner 

13. Dezember 
Zisterzienserinnen Abtei Seligenthal: Pfarrer 
Josef Thalhammer 
 

20. Dezember 
Floß der Weinstube Isarklause: Dekanin Dr. 
Nina Lubomierski 
 

27. Dezember 
Ursulinenkirche St. Joseph: Dekan Alexander 
Blei 
 
Pius-Stammtisch 

Wer hat Lust auf einen 
Feierabendratsch? Wir 
treffen uns jeden 2. 
Samstag im Monat nach 
dem Gottesdienst im 

Pfarrheim St. Pius. Der nächste Pius-
Stammtisch ist am 10. Januar um 19.30 Uhr im 
Pfarrheim. Jeder ist willkommen! Getränke 
sind vorhanden. 
 
KDFB: Besuch der Pumuckl-Ausstellung 
Unser Frauenbund 
besucht am Mittwoch, 
den 14. Januar die 
einzigartige Pumuckl-
Ausstellung im 
KASIMIRmuseum. 
Treffpunkt ist um 14.00 
Uhr vor dem Museum. 
Nach der Besichtigung 
der Ausstellung gehen wir ins Café Kreuzer und 
lassen uns Kaffee & Kuchen schmecken. 
Anmeldung bei Frau Patricia Hauer (Tel.: 0160 
/ 99 55 29 95). 
(Plakat in www.erleben.landshut.de/pumuckl-in-landshut/) 

(Patricia Hauer) 

 

Was macht der Pfarrgemeinderat? 
Pfarrgemeinde lebt, 
- wenn sich alle Gläubigen von Jesus 

Christus selbst eingeladen wissen, aktiv 
und aus Überzeugung die Gemeinde 
gestalten, 

- wenn Seelsorge mehr ist als die Betreuung 
durch Priester, Diakone und hauptamtlich 
beschäftigte Laien, 



- wenn in ihr die gute Botschaft von Jesus im 
Gottesdienst in der Gemeinschaft gefeiert 
und weitergegeben wird. 

- wenn in ihr die unterschiedlichen Fähigkeiten 
und Begabungen aller Getauften zum Tragen 
kommen, 

- wenn Sie bei der Wahl des 
Pfarrgemeinderates mitmachen. 

 

Der Pfarrgemeinderat arbeitet in 
Sachausschüssen und bereichert so das Leben 
in der Pfarrgemeinde. In den 
Pfarrgemeinderatssitzungen werden die 
Vorhaben der Sachausschüsse besprochen 
und koordiniert. 
 

 
 

Pfarrgemeinderatswahl 2026 
In der letzten Sitzung 
des Pfarrgemeinde-
rates wurde der 
Wahlausschuss gebil-
det: Frau Alexandra 
Oehl, Herr Oliver 
Bornschlegl, Herr 
Benedikt Reichel und 
Herr Dominik Sauer 

haben sich dafür zur Verfügung gestellt. 
Vergelt’s Gott dafür. 
In einem ersten Schritt bitten wir Sie als 
Pfarrgemeinde Kandidaten für den Pfarr-
gemeinderat vorzuschlagen. 
 

Wählbar ist, 
- wer der katholischen Kirche angehört und 

sich nicht durch einen formalen Akt von ihr 
getrennt hat,  

- wer die Firmung empfangen hat, 

- wer ein Lebens- und Glaubenszeugnis im 
Einklang mit der katholischen Lehre und 
den Grundsätzen der katholischen Kirche 
führt, 

- wer das 16. Lebensjahr vollendet hat, 
- wer in der Pfarrei seinen Erstwohnsitz hat 

oder in ihr hauptamtlich oder ehrenamtlich 
tätig ist. 

 

Für die Kandidatenvorschläge ist in diesem 
Pius-Boten ein Blatt beigelegt. Wir bitten 
Sie, uns mit diesem Blatt Kandidaten zu 
nennen (Name, Vorname, Straße und, wenn 
möglich, Telefonnummer). Diese Kandidaten-
Vorschläge geben Sie bitte in die Holz-Urne, 
die dafür in der Pfarrkirche bis zum 01. Januar 
2026 aufgestellt ist. Die Urne wird vom Pfarrer 
regelmäßig ausgeleert. Wir werden die 
Vorschläge im Wahlausschuss sammeln und 
weiterbearbeiten. 
 

Im nächsten Schritt werden die Mitglieder des 
Wahlausschusses die Bereitschaft zur 
Kandidatur bei den Genannten erfragen. 
 
Abholung der Briefwahlunterlagen 
Die Briefwahlunterlagen können ab dem 09. 
Februar 2026 im Pfarrbüro abgeholt werden 
und müssen bis zum 28. Februar 2026 im 
Pfarrbüro wieder abgegeben werden. 
 
Spenden Sie uns ein Stück Fenster 

Im ersten Bau-
abschnitt der 
Pfarrheimreno-
vierung wurden 
die Fenster, die 

viel an Raumwärme abstrahlen, ausgetauscht. 
Die Kosten für das Gewerk „Pfosten-Riegel-
Fassaden und Fenster“ belaufen sich auf gut 
165.300 €. Der Austausch der Fenster steht 
kurz vor der Fertigstellung. Wir, die 
Kirchenverwaltung, bitten Sie um Ihre 
Unterstützung! 

Wir haben dazu die Fensterflächen in lauter 
kleine Stücke aufgeteilt und bitten Sie, dass Sie 
uns ein „Stück Fenster“ oder mehrere „Stück 
Fenster“ spenden. Die Stücke haben 
verschiedene Werte: 50,00 €, 100,00 € oder 



200,00 €. Immer wenn wir eine Spende 
bekommen, werden wir auf der Pinnwand in der 
Pfarrkirche ein Stück grün anmalen. Da die 
Fensterflächen der Südfassade schon alle grün 
angemalt sind, haben wir nun die Westfassade 
mit den Fensterflächen an der Pinnwand 
angebracht. 
Sie können Ihre Spende auch gerne überweisen 
(Kath. Kirchenstiftung: IBAN DE96 7435 0000 
0000 6363 63). Vergelt’s Gott für Ihre Solidarität. 
 

Kindergarten St. Pius 
Wir, die Kath. Kirchen-
stiftung St. Pius suchen 
für unsere Kindertages-
stätte St. Pius zum 
nächstmöglichen Zeit-
punkt 

 

• eine/n Erzieher/in (m/w/d) 
• eine/n Kinderpfleger/in (m/w/d) 

(Vollzeit oder Teilzeit) Die Stellen sind 
unbefristet. 
Schriftliche Bewerbungen schicken Sie bitte 
an an: 
 

Kath. Kirchenstiftung St. Pius 
St. Pius-Platz 2 
84034 Landshut 
Mail: pfarrbuero@sanktpius.de 

 
Zweimal pro Jahr in den Postkasten 
Der Pius-Bote wird dank unserer 
Pfarrbriefausträger vor Weihnachten und vor 
Ostern ausgetragen. Zu den übrigen Zeiten liegt 
der Pius-Bote am Schriftenstand auf und wartet 
darauf, dass er mitgenommen und gelesen wird. 

 
 

 

 
 

 

 

Ehejubiläum 
Zur Feier des Ehejubiläums haben sich 12 
Paare angemeldet. Wir haben zunächst die 
Sonntagsmesse am Vorabend gefeiert und 
anschließend gemütliche Stunden im Pfarrheim 

bei Kerzenschein verbracht. Gut, dass die 
neue Heizung mit der Grundwasserwärme-
pumpe das Kaminzimmer angenehm erwärmt 
hat. Vergelt’s Gott dem Sachausschuss 
Pfarrfamilie für alle Mühe. 
 
Pfarrer zur Studienwoche in Jerusalem 
Pfarrer Heilmer, Kaplan Julius aus St. Nikola, 
Kaplan Ravi aus St. Wolfgang und Pfarrer 
Hierl aus St. Wolfgang haben für unsere 
Pfarrgemeinde die Gottesdienste gefeiert, als 
ich in Jerusalem war. Vergelt’s Gott für die 
Unterstützung. 
In der Studienwoche haben wir die Vielfalt der 
christlichen Kirchen im Heiligen Land 
kennengelernt in Vorträgen und im Austausch 
untereinander, in Gesprächen und 
Gottesdiensten mit den verschiedenen 
Patriarchen, Bischöfen und ihren Gemeinden. 
Immer wieder wurde die Situation so 
beschrieben: „Wir leben in einer sehr 
schwierigen Situation, aber wir sind da und 
feiern die Gottesdienste!“ 
 
Adventmarkt 
Unser dritter Adventsmarkt am Pfarrheim 
stand unter dem Zeichen der Gemein-
schaftpflege. Viele Gruppen aus unserer 
Pfarrei haben sich hier eingebracht: sie haben 
gewerkelt, gebastelt, gebacken und gekocht; 
sie haben sich beim Aufbau, bei der 
Durchführung und beim Abbau kräftig 
engagiert, sie haben für die Menschen in 
unserem Piusviertel einen wertvollen Dienst 
getan. Vergelt’s Gott dafür. Der Erlös des 
Adventsmarktes ist für die Renovierung 
unseres Pfarrheimes gedacht. Wir werden im 
nächsten Piusboten den Erlös des 
Adventsmarktes bekanntgeben. 
 
 

 

 
 

 

Wallfahrt der Diözese 2026 
Das Bistum Regensburg bietet zusammen mit 
dem Bayerischen Pilgerbüro in der Kar- und 

 

Nachlese 
 

Vorschau 



Osterwoche (03. bis 07. April 2026) eine 
Wallfahrt nach Rom (Flugreise) mit Domvikar 
Andreas Albert an und von 10. bis 14. August 
eine Wallfahrt nach Fatima (ebenfalls Flugreise) 
mit Bischof Voderholzer. Weitere Infos finden Sie 
am Schriftenstand in der Pfarrkirche oder unter 
www.bistum-regensburg/pilgerreisen. 
 
Ehevorbereitungsseminare 

Die Paare, die im 
Jahr 2026 kirchlich 
heiraten wollen, 
sind eingeladen, 
ein Tagesseminar 
oder ein Wochen-

endseminar zu besuchen. 
 

Tagesseminare: 
(Anmeldung über das Christliche Bildungs-
werk, Tel. 0871 / 92 31 70 oder www.cbw-
landshut.de/ehevorbereitungstage) 
 

Im Stadtgebiet: 
07.03.2026    Landshut, St. Pius 
14.11.2026    Kumhausen-Hohenegglkofen 
 

Im Landkreis: 
18.01.2026    Neufahrn 
24.01.2026    Vilsbiburg 
21.02.2026    Neufahrn 
14.03.2026    Neufahrn 
12.04.2026    Neufahrn 
25.04.2026    Vilsbiburg 
07.06.2026    Neufahrn 
13.06.2026    Vilsbiburg 
04.07.2026    Neufahrn 
15.11.2026    Neufahrn 
 

Über diesen QR-Code 
kommen Sie auf die 
Terminseite des Christlichen 
Bildungswerkes. Da finden 
Sie immer alle Termine 
aktuell. 

 
Online-Wochenendkurs: 
(Anmeldung über das Christliche Bildungs-
werk, Tel. 0871 / 92 31 70 oder www.cbw-
landshut.de/ehevorbereitungstage) 
 

- Fr 06. Februar 2026 (19.00 – 21.00 Uhr) 
- Sa 07. Februar 2026 (19.00 – 21.00 Uhr) 
- So 08. Februar 2026, (17.00 – 19-00 Uhr) 
 
Wochenendseminar: 
Diözesan-Exerzitienhaus Werdenfels 
mit Kanutour 
16. bis 17. April 2026 
Anmeldung: 09404 / 597-2208 

 
 

 

 
 

 

26.01.-04.02.  ökum. Bibelwoche 
08.02.  Kinderfasching 
01.03.  Pfarrgemeinderatswahl 
03.05.  Erstkommunion 
25.05.-01.06.  Pilgerreise nach Griechenland 
27./28.06   Pfarrfest 
04.07.  Firmung  
 
Kennen Sie den schon… 
Olga, wenn das Mittagessen jetzt nicht bald 
fertig ist, gehe ich ins Gasthaus zum Essen“, 
ruft Otto etwas grantig aus dem Wohnzimmer 
in die Küche. „Schatzi, kannst du noch zehn 
Minuten warten?“, tönt es aus der Küche 
zurück. „Ist das Essen dann endlich fertig?“ - 
„Nein, aber dann gehe ich mit ins Gasthaus!“ 
 
 

Wir wünschen Ihnen einen hoffentlich nicht 
allzu stressigen Advent mit besinnlichen 
Momenten, eine gesegnete weihnachtliche 
Festzeit und einen von Gott behüteten ersten 
Monat im neuen Jahr 2026!! Und bleiben Sie 
gesund! 
 
 
Für das Seelsorgeteam der Pfarrei St. Pius 
 

Alfred Wölfl, Pfr. 
 
 
 

Redaktionsschluss für den nächsten Pius-Boten 
(17. Januar bis 15. Februar 2026): 
Dienstag, 13. Januar 2026 

Save the date! – 
Bitte vormerken! 



 



Im Pfarrheim wird´s warm! - Bericht aus der Kirchenverwaltung 
 
 

Ein Großteil des 1. Bauabschnitts unserer Pfarrheimrenovierung ist abgeschlossen: 
Die neue Grundwasserwärmepumpe (siehe 
Fotos) läuft und im Pfarrheim ist es nun wohlig 
warm. Die neuen Fenster verleihen unserer 
Fassade einen modernen Touch! Sowohl 
Fenster- und Türrahmen als auch Putzleisten 
und Fensterbretter sind farblich perfekt 
aufeinander abgestimmt. Durch die 
Dreifachverglasung sowie die Ausisolierung 
einzelner Bauteile der Holz-Alu-Fenster ist eine 
optimale energetische Ertüchtigung gegeben, 
was uns eine Förderung des Fenstertauschs durch die BAFA als energetische Einzelmaßnahme 
in Höhe von ca. 100.000 € beschert. 
 

Im Frühjahr 2026 schließen wir mit 

 Dachabdichtung: Schutz gegen Wetter, um Schäden an der 

                            Bausubstanz zu vermeiden 

 Dachdämmung:   Minimierung des Wärmeverlustes zwischen 

                               Innen und Außen 

den 1. Bauabschnitt ab. 
 
 
Nach Abnahme der einzelnen Gewerke sowie der Endabrechnung 
mit allen Zuschussgebern (Diözese Regensburg ca. 490.000 €, 
Stadt Landshut noch zugesagte 50.000 €) und Institutionen für 

Fördergelder, können wir uns an den. 2. Bauabschnitt wagen. 
Hier wird es im Inneren unseres Pfarrheims zahlreiche Erneuerungen geben. 
Große Bereiche sind: 

 Erneuerung der sanitären Anlagen 

 Erneuerung der Elektroinstallation 

 Erneuerung der Pfarrheimküche 

 Streichen der gesamten Raumhülle 

Hierfür sind Arbeiten im Bereich Sanitär, 
Elektro, Schreinerei, Trockenbau, Malerei und 
Gerüstbau notwendig. Mit einem Beginn des 2. Bauabschnittes rechnen wir 2027 oder 2028. 

(Fotos: Franziska Obersojer) 

 
 

Für die Kirchenverwaltung St.-Pius, Landshut 
Alfred Wölfl, Pfarrer 

Franziska Obersojer, Kirchenpflegerin 



Feier des Ehejubiläums 
 

 
(Foto: Edith Köhl) 

 

Am Vorabend von Christkönig feierten 12 Paare ihr Ehejubiläum. Die Spanne der Jubiläen 
umfasste diesmal 5 bis 60 gemeinsame Ehejahre. Im Anschluss an den Gottesdienst hatte der 
Sachausschuss „Pfarrfamilie & Jugend“ zu einem gemütlichen Beisammensein bei Kerzenschein 
im festlich dekorierten Kaminzimmer geladen. 
 
 

Neue Ministranten aufgenommen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

Am zweiten Adventsonntag haben 
wir wieder zehn neue Ministranten in 
unsere große Ministranten-
Gemeinschaft aufgenommen. Wir 
freuen uns sehr darüber! Vergelt’s 
Gott an die Gruppenleiter, die mit den 
neuen Minis viel geübt haben, damit 
sie ihren Dienst in der Liturgie würdig 
leisten können. 
 



 

Christbaum-Entsorgungsdienst 2026 

der Ministranten St. Pius 
 

Die Ministranten St. Pius holen und entsorgen 
Ihren Christbaum, egal ob er bereits zerlegt ist 
oder nicht. Sie sägen ihn ab und stellen ihn vor die 
Tür. Wir sind jeweils von  

12.00 Uhr bis 17.00 Uhr  
 

an folgenden Tagen für Sie im Einsatz! 
 

Sa 10.01. / So 11.01. 

Sa 17.01. / So 18.01. 

Sa 24.01. 

                                Sa 31.01. 
 

 

Über eine wertschätzende Spende würden wir uns sehr freuen! Bitte 
denken Sie daran, dass wir keine Häuser betreten! Das Spendenkuvert 
können Sie gerne an den Baum hängen oder in den Pfarrbüro-
Briefkasten werfen. 
 

Interessenten können sich ab 27. Dezember melden. 

Telefon: 0157 / 57 14 84 35 (gerne auch Mailbox oder SMS) 
 

E-Mail: christbaum-ministranten@sanktpius.de 
 

 
 
 
 

 



 



        
 

 
 

 



 



Bestellung von Messintentionen 
St. Pius Landshut 
 

 

Die Intention soll wie folgt lauten: 

 

Bitte beachten Sie: Änderungen der Gottesdienstordnung sind möglich. Steht der 

gewünschte Termin nicht zur Verfügung, erhalten Sie eine Information per Telefon oder E-

Mail. 

Name, Vorname: ______________________________________________ 

Telefon: _____________________________________________________ 

E-Mail: ______________________________________________________ 

 

 Ich überweise den Betrag in Höhe von _______________€ auf folgendes Konto: 

Kath. Kirchenstiftung St. Pius, IBAN: DE96 7435 0000 0000 6363 63, 

BIC: BYLADEM1LAH 
 

 Für jede bestellte Heilige Messe lege ich das Stipendium von 5,00 EUR bei. 

 

Ich bin damit einverstanden, dass die oben genannten Messintentionen im Piusboten, 

Aushang, Tageszeitung und auf der Homepage (Internet) veröffentlicht werden. 

 

________________________________________________ 
Datum, Unterschrift 

 

 

Diesen Bestellschein bitte zusammen mit dem Geld in einen Briefumschlag legen und in den 

Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen. 

Name des Stifters für Wunschdatum 

   

   

   



 


